
 

 

Liebe Schulgemeinschaft, 

 
Schulalltag und Testungen sind 
angelaufen und es schleicht sich eine 

gewisse Routine ein. Wir danken allen 
Schüler*innen, die sich so tapfer 
zweimal die Woche in der Nase bohren. 

Wer hätte gedacht, dass man dazu in 

der Schule einmal aufgefordert wird… 

Da die Schulen erst über 165 in 
Sonderregelungen kommen, rechnen 

wir damit, dass das Schuljahr für die 
meisten Klassen nun mit einer 
gewissen Regelmäßigkeit endet. 

Genaueres lesen Sie in diesem 
Infobrief. Außerdem stehen nun viele 

Arbeiten an. Organisatorisches wird im 

folgenden Bericht erläutert. 

Bleiben Sie alle gesund! 

I. Bothmann 

S. Kergl 
 

 
 
Organisation von Klassenarbeiten 

und LEKs 

 
Um die Durchführbarkeit der Arbeiten 
besser zu gewährleisten, gibt es 

folgende Grundsätze: 
 

 

Hauptfächer 9. und 10. Jahrgang 

 
Für die Klassenarbeiten der 

Hauptfächer kommen die Klassen NUR 
zum Schreiben der Arbeiten bzw. der 
Testung davor. Die Jahrgänge werden 

dann auf mehrere Räume aufgeteilt: 
 

03.05. Englisch 

9  11:25 Uhr Testung, 
  5./6. Std. Klassenarbeit 
 

10  8:35 Uhr Testung 
  2./3. Std. Klassenarbeit 
 

10.05. Mathematik 
9  8:35 Uhr Testung 

  2./3. Std. Klassenarbeit 
 
10  11:25 Uhr Testung, 

  5./6. Std. Klassenarbeit 
 

Die Detailinformationen (Räume) 
erfolgt in einer gesonderten Nachricht. 

 

 

 

Jahrgänge 7, 8 und 11; LEKs in 

allen Jahrgängen 

Für alle anderen Leistungskontrollen 
gilt: In der Regel schreiben Grün und 

Blau getrennt. Schreibt z.B. Grün in 
der 1./2. Std. eine Arbeit, dann 

schreibt Blau sie z.B. in der 4./5. Std., 

aber am selben Tag. 

Die Aula wurde zum 
Klassenarbeitsraum umgestaltet, in 
dem eine Klasse vollständig unter 

Einhaltung der Abstände sitzen kann. 
Es kann daher auch sein, dass eine 

Arbeit von allen gleichzeitig in der 3. 
und 4. Std. geschrieben wird. Die 
Frühschicht muss dann ein wenig 

länger bleiben und die Spätschicht 
kommt früher. Diese 

Organisationsform ist möglich. 
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Umsetzung des 
Infektionsschutzgesetzes des 

Bundes an Schulen 

 

Der Senat hat nun entsprechende 
Anpassungen vorgenommen, die sich 

wie folgt darstellen: 
 
Inzidenz in Berlin 3 Tage 

hintereinander über 165, dann gelten 
am übernächsten Tag (also ab „Tag 5“) 

folgende Regeln: 
 

 Die Jahrgänge 7 und 8 gehen 
wieder ins saLzH. 

 Die Jahrgänge 9 und 10 sollen 
weiterhin im Wechselmodell 
unterrichtet werden. 

 [Für Jahrgang 11 bestehen 
weiterhin Präsenzangebote] 

 Klassenarbeiten sind nicht 
zulässig außer in 9, 10 und 11 

 
Ist die Inzidenz in Berlin dann 3 Tage 
hintereinander unter 165, dann gelten 

am übernächsten Tag (also ab „Tag 5“) 
diese Sonderregeln nicht mehr. 

 
 

Zusätzliche Leistungen 

 

Alle Schüler*innen, die befürchten, 
sich während der Schließungszeit 
stark verschlechtert zu haben, sind 

eingeladen, in Rücksprache mit den 
Fachlehrerinnen und Fachlehrern 

zusätzliche (schriftliche) Leistungen 
einzureichen. 


